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Gute Auskunft
Ein junger Deutscher, Kaufmannssohn,

wünscht für längere Zeit in die
Schweiz einzureisen. Die Fremdenpolizei

verlangt vor Erteilung der
Einreisebewilligung noch die
bestimmte Erklärung, dass derselbe
keine Arbeit in der Schweiz
anzunehmen beabsichtigt.

Darauf schreibt der Vater:
Zu dem Einreisegesuch meines Sohnes

Moritz erkläre ich hiermit, dass

mein Sohn keine Arbeit in der
Schweiz anzunehmen beabsichtigt. Er
hat überhaupt noch niemals irgend¬

welche angenommen, sondern geht
dieser stets weit aus dem Wege.

Hochachtungsvoll Murks,
pan Fa. Murks & Schnapper.

Bei mir essen Sie
wirklich gut

Z
ürcher
unfthaus
immerleuten

Rathausquai 10
Ch. H Michel

Kritik
«Was du sagst, ist weich wie Wachs,
Lieber Freund, nicht kix, noch kax!»
Also redete ein chaiber
Mann zu dem Artikelschreiber.

Da schrieb dieser harten Blicks
Eine Arbeit, die war kix.
Jener sprach: «Du dreister Dachs,
Das ist kix! Warum nicht kax?»

Nun gab er voll Schabernacks
Eine Antwort, die war kax
Und auf jeden Fall entschieden,
Seitdem hat man sich gemieden. Mo
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